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         Rechtsverordnung zur Zusammensetzung der Bezirkssynode des Kirchenbezirks Ortenau
(Bezirkssynode Ortenau RVO – BS-Ortenau-RVO) 
         

      

      
         Vom 17. Dezember 2025 (GVBl. 2026, Nr. 29, S. 67)

      

      
         

      

      Der Landeskirchenrat erlässt nach § 33 Abs. 2 des Kirchlichen Gesetzes über Zusammensetzung, Wahl und Aufgaben der Leitungsorgane
         in der Evangelischen Landeskirche in Baden (Leitungs- und Wahlgesetz - LWG) vom 20. Oktober 2005 (GVBl. 2006, S. 33), zuletzt
         geändert am 10. April 2025 (GVBl., Nr. 57, S. 189), folgende Rechtsverordnung:
      

      
                     § 1
Anwendungsbereich
                     

                  

                  Abweichend von §§ 34 Abs. 2 Satz 1, 37 LWG regelt diese Verordnung die Zusammensetzung und Größe der Bezirkssynode des Evangelischen Kirchenbezirks Ortenau. 
                  

               

               
                     § 2
Zahl der Synodalen je Pfarrgemeinde
                     

                  

                   1 Die Zahl der zu wählenden Bezirkssynodalen richtet sich nach der Zahl der Gemeindeglieder.  2 Sie beträgt:
                  

                  
                     
                        
                           
                              	
                                 bis 1.999 Gemeindeglieder:

                              
                              	
                                 1,

                              
                           

                           
                              	
                                 ab 2.000 bis 3.999 Gemeindeglieder:

                              
                              	
                                 2,

                              
                           

                           
                              	
                                 ab 4.000 bis 5.999 Gemeindeglieder:

                              
                              	
                                 3,

                              
                           

                           
                              	
                                 ab 6.000 bis 7.999 Gemeindeglieder: 

                              
                              	
                                 4,

                              
                           

                           
                              	
                                 ab 8.000 bis 9.999 Gemeindeglieder: 

                              
                              	
                                 5,

                              
                           

                           
                              	
                                 ab 10.000 bis 11.999 Gemeindeglieder:

                              
                              	
                                 6,

                              
                           

                           
                              	
                                 ab 12.000 Gemeindeglieder:

                              
                              	
                                 7.

                              
                           

                        
                     

                  

               

               
                     § 3
Mitgliedschaft kraft Amtes
                     

                  

                   1 Kraft Amtes gehören der Bezirkssynode als Synodale an:
                  

                  
                     
                        	
                            die gewählten und berufenen Mitglieder der Landessynode, die Gemeindeglieder des Kirchenbezirks sind,

                        

                        	
                            die Dekaninnen und Dekane,

                        

                        	
                            die Dekanstellvertreterinnen und die Dekanstellvertreter,

                        

                        	
                            die Schuldekaninnen und Schuldekane,

                        

                        	
                            die Pfarrerinnen und Pfarrer mit gemeindlichem Auftrag,

                        

                        	
                            die Verwalterinnen oder die Verwalter der Pfarrstellen mit gemeindlichem Auftrag, soweit nicht schon von Nummer 5 erfasst,
                              
                           

                        

                        	
                            Diakoninnen und Diakone, sofern sie in einer Kirchengemeinde des Bezirks eingesetzt sind und die Voraussetzungen des § 2 Abs. 5 LWG vorliegen,
                           

                        

                        	
                            die Bezirksdiakoniepfarrerinnen oder Bezirksdiakoniepfarrer.

                        

                     

                  

                   2 Bei Stellenteilung richten sich die Mitgliedschaft und das Stimmrecht der Pfarrerinnen und Pfarrer nach dem Pfarrdienstrecht.
                  

               

               
                     § 4
Inkrafttreten
                     

                  

                  Diese Rechtsverordnung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.
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